
Ausschreibung BSSB Schülerrunde 2010/2011 
Luftgewehr 3-Stellung 

 
1. Termine und Austragungsorte 

 
1.1. Vorrunde Oktober bis 19. Dezember 2010 
In der Vorrunde werden drei oder vier Wettkämpfe geschossen. Die konkrete Gruppeneinteilung und 
Terminfestlegung erfolgt nach dem Meldeschluss. 
 
1.2. (Achtel-) Viertelfinale in Hochbrück (Januar/Februar 2011 im Rahmen der BSSB Schülersichtung) 
Das (Achtel- ) Viertelfinale finden im Rahmen der BSSB - Schülersichtung in Hochbrück statt. 
 
1.3 Ein Halbfinale findet statt wenn genügend Meldungen eingehen 
Terminfestlegung erfolgt nach dem Achtel bzw. Viertelfinale. 
 
1.4. Endkampf in Hochbrück (Juni 2011) 
Den Endkampf bestreiten die besten vier Mannschaften des Viertelfinals. 
 
2. Teilnehmer 

Zu diesem Turnier werden Vereins- und Gaumannschaften (auch Leistungsvereine auf Vereins- und Gauebene )  
zugelassen. Bezirkskader oder Bezirksmannschaften sind nicht zugelassen. 
 
2.1. Mannschaftsstärke und Startberechtigung 
In einer Mannschaft können maximal vier Schützen starten. Gewertet werden drei Schützen. Bei einen Start von 
vier Schützen kann das schlechteste Resultat gestrichen werden. 
 
2.2 Mannschaftsmeldungen 
Jeder Verein oder Gau kann max. zwei Mannschaften melden. 
Bei einer Meldung von zwei Mannschaften gelten folgende Regelungen: 

1. Die jeweiligen Mannschaftsschützen sind vor Beginn der Runde zu benennen. 
2. Während der Runde ist ein Tausch der Schützen einer Mannschaft in die andere Mannschaft nicht 

gestattet. 
Grundsätzlich dürfen Ersatzschützen nur dann in einer Mannschaft starten, wenn sie vor Beginn der Runde für 
keine andere Mannschaft gemeldet worden sind. 
 
3. Disziplin 

Es wird die Disziplin Luftgewehr Dreistellung (3x10*) nach der SpO. in Einzelzeiten geschossen. 
*Sollte der Sportausschuss des DSB eine Änderung der Schusszahl auf 3x20 beschließen wird die 
Schülerrunde nach der neuen Regelung durchgeführt. 
 
4. Modus 
4.1. Vorrunde 
Die Vorrunde wird in einer Einfachrunde mit maximal zwei Wettkämpfen pro Mannschaft und Tag ausgetragen. 
Die Paarungen werden nach dem Meldeschluß von der Turnierleitung bestimmt. 
Die Siegermannschaft erhält pro gewonnenen Wettkampf 2 Punkte, bei Unentschieden gibt es einen Punkt. 
Bei Punktgleichheit am Ende der Runde entscheidet die Gesamtringzahl über die Plazierung. 
 
4.2. Qualifikation der Mannschaften für die Finalwettkämpfe 
Die Sieger und Platzierten der Vorrunde qualifizieren sich für das Viertelfinale. Die jeweiligen  
Siegermannschaften plazieren sich für das Halb- bzw. Finale. 
 
4.3. Teilnahme und Wertung von Einzelschützen im Halbfinale und Finale 
Zusätzlich zu den qualifizierten Mannschaften nehmen die acht besten Einzelschützen der Viertel- bzw.  
Halbfinalwettkämpfe teil, deren Mannschaft sich nicht für das Halb- bzw. Finale qualifizieren  konnte. 
Beim Finale wird am Ende der Mannschaftskämpfe ein Finale der besten 8 Einzelschützen 
(3x10*) nach der ISSF - Regel im Stehendanschlag ausgetragen. 
   
 
 



5. Startberechtigung 

Startberechtigt sind nur Schützen/-innen, die Mitglied eines Vereins im BSSB sind. 
Der Eintrag LG-3-Stellung im Schützenausweis ist nicht bindend, die Vereine und Gaue müssen aber zur 
Startberechtigung folgendes beachten: 
Eine zwingende Mitgliedschaft der Teilnehmer/- innen im Verein oder Gau ist nicht erforderlich. Es muß aber 
eine Absichtserklärung vorliegen, dass sie den Wettbewerb für diesen Verein oder Gau schießen. 
Die Absichtserklärung und der Schützenausweis müssen zum Wettkampf mitgeführt werden. Eine Kopie der 
Absichtserklärung ist an die Turnierleitung zu senden. 
Schützen/innen unter 12 Jahre können nur unter Vorlage einer Sondergenehmigung durch das zuständige 

Kreisverwaltungsreferat oder Landratsamt teilnehmen. 

 

6. Anmeldung und Meldeschluss 

Die Anmeldung erfolgt bei: Moser Rudolf  Feldmochinger Strasse 80, 80993 München,  
Tel: 089/14304665, Fax: 089/14304671 Handy: 0178/7113751 Email: moser-rudolf@arcor.de 
Meldeschluss: 19. September 2010 
Die Absichtserklärung und das Formular der Meldeliste werden den Mannschaften nach der Anmeldung 
zugesendet und müssen vor Beginn der Runde der Turnierleitung vorliegen. 
 
7. Startgebühr 

Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt 30,00 Euro. Diese ist vor Beginn der Runde auf folgendes Konto zu 
überweisen: Barbara und Rudolf Moser, Postbank Essen BLZ:  36010043 Kt. Nr. 702764437 
(Verwendungszweck: BSSB Schülerrunde) 
 
8. Preise 

Neben den Gewinn der Mannschaftspokale erhalten die Einzelsieger Geld oder Sachpreise, dabei wird nach 
Abzug der Unkosten der gesamte Umfang der Startgebühr verwendet. 
 
9. Kampfgericht 

Moser Rudolf, BSSB - Trainer 
Marion Wolinski, BSSB - Trainerin 
Markus Brunnschneider, Bezirkstrainer Oberbayern 
 
10. Sonstiges 

Die Ausschreibung ist für alle Teilnehmer bindend. Für alle hier nicht aufgeführten Regeln gilt die RWK 
Ordnung des BSSB und die Sportordnung des Deutschen Schützenbundes. 
 
Die Schülerrunde 2010/2011 wird nur bei einer entsprechenden Anzahl gemeldeter Mannschaften (bestehend aus 
mindestens 12 Mannschaften, die in Gruppen aufgeteilt werden können) organisiert. 
 
 
 
Moser Rudolf        Elisabeth Stainer 
Turnierleiter        2.Landesjugendleiterin 
 

 
(Stand: Juni 2010) 

 
 


